
Zürich (Ueli Dierauer) Nach zwei
harten Tagen im Kegelcenter
Schmiedhof in Zürich durfte sich
Ruedi Bleiker als würdiger Sieger
und Nachfolger von Roger Fuchs
feiern lassen.

Im Final über alle vier Bahnen
zeichnete es sich ab, dass es in
Zürich einen neuen Sieger geben
würde. Aber der Reihe nach: Am
Samstag, den 13. September, pünkt-
lich um 10 Uhr morgens, begann
der Wettkampf im Schmiedhof mit
den Vorrundenspielen in den
Gruppen 1 und 2. Während in der
Gruppe 1 mit Titelverteidiger Ro-
ger Fuchs und Ruedi Bleiker gleich
zwei Favoriten gegenüber standen,
wurden in der Gruppe 2 Peter
Gygax und Ueli Reber hoch gehan-
delt. Am Nachmittag starteten dann
auch die Gruppen 3 und 4. In die-
sen Gruppen durfte man Peter Frei,
Theo Ziebold, Bernard Schwägli
sowie als Aussenseiter Reto Hunger
zu den Viertelfinalteilnehmern
rechnen. Dies zeichnete sich am
Ende des ersten Tages so ab.

Am Sonntag, den 14. September,
gab es dann noch Änderungen in
den Platzierungen innerhalb der
Gruppen: Ruedi Bleiker, 20 Punkte,
und Hanspeter Grob, 10 Punkte,
setzten sich in der Gruppe 1 durch.
In der Gruppe 2 stand Peter Gygax
schon früh im Viertelfinal, für die-
sen konnte sich auch Ueli Reber
qualifizierten, knapp vor Oehrli
Eric.

Die Gruppe 3 stand ganz im
Zeichen von Peter Frei. Mit 14
Punkten war er erster Viertelfinal-
teilnehmer seiner Gruppe, da sich
im letzten Spiel auch Theo Ziebold
durchsetzte. Lediglich in der Grup-
pe 4 gab es einen Wechsel, hinter
dem Gruppensieger Bernard
Schwägli konnte sich Reto Hunger
durchsetzen.

Im Viertelfinal kam dann wirklich
Spannung auf, während sich Ruedi
Bleiker mit 414 zu 397 Holz überra-
schend deutlich gegen Peter Gygax

durchsetzte, war das Resultat 380 zu
381 Holz von Ueli Reber gegen
Hanspeter Grob bereits sehr knapp.
Der Höhepunkt an Spannung war
aber die Begegnung zwischen Peter
Frei und Reto Hunger. Dank der

höheren Anzahl Tiefwürfe zog
Reto in den Final. Ebenfalls den
Weg in den Final schaffte es
Bernhard Schwägli gegen Theo
Ziebold.
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Ruedi Bleiker überzeugender Sieger
des Einzelcup 2014 im Schmiedhof Zürich
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Nach 2012 bereits zum zweitenmal gehört der Wanderpreis für ein Jahr Ruedi
Bleiker. 2013 musste er sich nur von Roger Fuchs geschlagen geben. Fotos: zvg
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
Nachtrag
23. Juli 1949 Kuchernig Marjane Feldkirch-TostersKK Enzian 65 Jahre

27. September 1934 Camenzind Josef Dällikon 80 Jahre
29. September 1949 Rolli Rita Rapperswil KK Rössli 65 Jahre
1. Oktober 1934 Tanner Josias Altnau KK Ideal 80 Jahre
2. Oktober 1949 Schultz Wolfgang Allschwil 65 Jahre
4. Oktober 1944 Hartmann Lotti Gerlafingen KK Touring/Venus 70 Jahre
5. Oktober 1949 Gisler Monica Schattdorf 65 Jahre
5. Oktober 1939 Ducret Alois Spreitenbach KK Froh Muet 75 Jahre
6. Oktober 1944 Bischof Ewald Schaan KK Enzian 70 Jahre
6. Oktober 1949 Erny Kurt Langnau a. A. 65 Jahre
7. Oktober 1939 Auderset Heinz Bern KK Daniel 75 Jahre
9. Oktober 1949 Haymoz Hanspeter Fribourg Garmiswil/Les Chevaliers 65 Jahre
10. Oktober 1939 Kocsis Renate Bad Bellingen KK Bebbifäger 75 Jahre
11. Oktober 1934 Bärtschi Erwin Neuchatel KK Pic-Bois 80 Jahre
16. Oktober 1949 Schmid Urs Muttenz 65 Jahre
19. Oktober 1949 Berger Hermann Gempen KK Bebbifäger 65 Jahre
19. Oktober 1949 Sekinger Beat Fahrweid KK Schwyzerhüsli 65 Jahre
20. Oktober 1949 Zingg Theo Basel 65 Jahre
21. Oktober 1929 Wuest Anneliese Basel KK Bebbifäger 85 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Ueli’s Augenblick

Mitteilung an alle  Unterverbände 

Ich hätte folgende Bitte an Euch. Wenn Ihr Fotos von einem Wettkampf macht, könnt Ihr diese
an Binia Giger senden. Vielleicht findet Ihr diese dann wieder im Goldenen Buch.

Alle, welche einen SSKV-Wettkampf durchführen, senden die Fotos immer direkt zu Binia. So
kann Sie ohne Wartezeit am Buch weiterarbeiten. Wir sagen vielen Dank für Euer Verständnis.

______________________________________________ 

Kegle leise, kegle sacht, so gibt es Sieben oder Acht.
Kegelst du dann noch feiner, gibt es nur noch Neuner.

Dieser Spruch passt ausgezeichnet zu dem, was ich erlebt habe, als ich bei Zabel Roman in die
Kegelbahn gekommen bin. Wohl hab ich gehört, dass er diese verschönern möchte, aber dass es
am Ende so schön rauskommt? Die Farbe Grün an den Wänden entlang der Bahn einfach beruhi-
gend. Und hinten in Gelb und Rot, einfach wunderbar. So macht es Spass, wiederum bei Lydia und
Roman einzukehren, nicht nur zum Kegeln, auch um fein zu Essen und Kameradschaft zu pflegen.
Vielen Dank für Eure Arbeit.

Mit sportlichen Grüssen Ueli

PS. Vielen Dank für die vielen guten Wünsche zu meiner Pension! Bin jetzt einer unter vielen.



Sportkegler • Quilleur Sportif Nr. 12   •   26. September 2014 • 3

Ruedi Bleiker Überzeugender Sieger des Einzelcup 2014
Fortsetzung von Seite 1

Der hart umkämpfte Final
Nach der ersten Bahn führte Bernard mit 196
Holz und damit ein Holz vor Reto. Ruedi und
Ueli konnten mit 186 resp.190 Holz den Schaden
noch in Grenzen halten. Nach der zweiten Bahn
konnte Ruedi mit sehr guten 199 Holz, trotz
wiederum sehr guten 189 Holz von Bernard, die
Führung übernehmen. Ueli und Reto lagen jetzt,
nach ebenfalls guter Leistungen bereits 10 Holz
hinter der Spitze. Nach der dritten Bahn hatte
sich kaum etwas verändert, Ruedi konnte mit 197
Holz auf Bahn 2 seinen Vorsprung von einem
Holz halten. Nun musste also nach drei Bahnen
bei einer Differenz von nur einem Holz die vier-
te Bahn über den Sieg entscheiden. Ruedi auf

Bahn 3 und Bernard auf Bahn 1 schenkten sich
nichts. Ruedi hätte versuchen können, den
Achterschnitt zu halten, um damit Bernard zu
etwas mehr Risiko zu zwingen. Mit 199 Holz
reichte es dann doch nicht ganz zum
Achterschnitt. Bernard liess sich nicht lumpen,
spielte auf Bahn 1 ebenfalls sehr gute 194 Holz
und sicherte sich mit einem Total von 778 Holz
die Silbermedaille. Auch auf den Rängen 3 und 4
wurde nochmals gut gekegelt, Reto mit 190 Holz
und einem Total von 761 Holz sicherte sich den
3. Platz, dank mehr Tiefwürfen vor Ueli mit 195
Holz und einem Total von 761 Holz (beide mit
Bronzemedaille).

Somit endete ein sportliches Wochenende mit
dem Absenden und der Ehrung der Finalisten.
Vielen Dank an den schweizerischen Sport-

präsidenten Ueli Dierauer, der zusammen mit
Claudia Küng und dem Zentralpräsidenten
Michael Giger für einen reibungslosen Ablauf
des Wettkampfes gesorgt haben. Ein grosses
Dankeschön gebührt Kolleginnen und Kollegen
vom Unterverband Zürich. Danke für ihren tol-
len Einsatz bei der Vorbereitung und der
Durchführung dieses Wettkampfes und dass sie
uns tatkräftig unterstützt haben. Es waren dies
die Schreiber und Bahnchefs. Gerne möchte ich
auch Walter und Christine Jurt und seinem Team
für die gute Bewirtung und die Sorge fürs leibli-
che Wohl aller Teilnehmer und Zuschauer dan-
ken und zu guter Letzt vielen Dank an alle
Wettkämpfer sowie an alle Zuschauer, Fans und
Schlachtenbummler, die über beide Tage zu
einem fairen und schönen Wettkampf beigetra-
gen haben.

Die Gruppe 3: Hinten von Links: Pierre Glauser, Stjephan Komin, Heinz Süess.
Vorne: Peter Frei, Theo Ziebold und Gérard Lenweiter.

Die Gruppe 4: Hinten von Links: Stefan Kocsis, Bruno Ammann, Thomas
Gossner. Vorne: Rudolf Walker, Reto Hunger und Bernard Schwägli.

Die Gruppe 1 am Einzelcup 2014: Hinten von links: Daniele Vitale, Roger
Fuchs, Marco Wanner. Vorne: Ruedi Bleiker, Hanspeter Grob und Zeno Annen.

Die Gruppe 2: Hinten von Links: Franck Burri, Peter Gygax, Hansueli Reber.
Vorne: Eric Oehrli, Peter Imfeld und Marcel Büsser.


